
Im Kulturzentrum Pavillon ha-
ben Kabarett & Comedy schon

lange einen Stammplatz. Wir
stellen vier der Oktober-Acts et-
was ausführlicher vor. Der
Abend mit Anil Özseven (6. Ok-
tober) ist ausverkauft, die Ti-
ckets für die 34. Komische Nacht
(9. Oktober) werden langsam
knapp, Maxi Gstettenbauer wird
am 26. Oktober von DESiMOs
spezial Club in den Pavillon ge-
schickt und die Happy Birthday-
Tour von Night Wash Live wird
am 29. Oktober ins Theater am
Aegi „ausgelagert“.
3 2. Oktober: Sandra da Vina
„Plüsch“ (Kleiner Saal)

Was darf man von einem
Abend erwarten, der einen sol-
chen Namen trägt? Das Wort
Plüsch vereint nicht nur sechs
der spannendsten Buchstaben
unseres Alphabets, sondern
steht auch für ein Lebensgefühl.
Die Welt muss flauschiger wer-
den, und Sandra Da Vina nimmt
sich der Herausforderung an.
Seit über zehn Jahren steht sie
auf der Bühne und ist bekannt
für ihren besonderen Mix aus
Stand Up Comedy, Lyrik und Li-
teratur. Ein Abend (Ersatztermin
für die verschobene Veranstal-
tung am 16. Februar) für die gro-
ßen Lacher und die kleinen me-
lancholischen Momente.
3 10. Oktober: Florian
Schroeder „Endlich glück-
lich“ (Großer Saal)

Wenn die Wahnsinnigen Angst
und Schrecken verbreiten, wenn
die Apokalypse dreimal täglich

Je dunkler die Zeiten,
desto heller das Lachen
DermagaScene-Veranstaltungstipp:
Kabarett & Comedy im Pavillon

Sandra Da Vina tritt am 2. Oktober im Pavillon auf. Foto: Marvin Ruppert

Jetzt läuft die Zeit der Grundlagen
Blühende und lebendige Beete im Frühjahr erfordern richtiges Gärtnern im September –
mit Blumenzwiebeln, Hecken und Mulchen

Der Herbst ist da – und da-
mit der perfekte Zeit-

punkt, um mit gezielten Gar-
tenarbeiten die Grundlage für
bunte Beete und lebendige He-
cken im kommenden Jahr zu
schaffen. Dafür setzen Gärtne-
rinnen und Gärtner jetzt Blu-
menzwiebeln, erneuern ihre
Staudenbestände und pflan-
zen Gehölze.

Loslegen können sie damit
sofort. „Der September ist ein
idealer Monat für Neupflan-
zungen: Der Boden ist noch
warm, die Verdunstung nimmt
ab, und das feuchte Klima
sorgt für gute Bedingungen.
So können neue Pflanzen leich-
ter Wurzeln schlagen“, sagt
Lutz Popp, Gartenbauexperte
des Bayerischen Landesver-

bandes für Gartenbau und Lan-
despflege (BLGL).

BLUMENZWIEBELN SETZEN

Er empfiehlt, im September zur
Blumenzwiebel zu greifen und
Frühblüher wie etwa Krokusse
und Narzissen zu setzen. Laut
dem Experten gilt beim Pflanzen
von Blumenzwiebeln die einfa-
che Regel: „Die Zwiebeln etwa
doppelt so tief setzen, wie sie
hoch sind.“

Kleine Arten pflanzt man da-
bei in dichten Gruppen, größere
in lockereren. Idealerweise plat-
ziert man die Blumenzwiebeln
zwischen Stauden, denn sie er-
gänzen sich sehr gut, so Popp.

Für Blühfreude zum Saisonen-
de sollte man auch Herbstblüher

nicht außer Acht lassen. Kom-
men Herbstkrokus und Co. bis
spätestens Mitte September in
die Erde und stimmen die Bedin-
gungen, kann man sich bereits
einige Wochen später über Blü-
ten freuen. Auch Hecken, Sträu-
cher und Bäume werden im
Herbst gepflanzt – aber bitte mit
einer durchdachten Planung.
Hecken, die artenreich sind und
frei wachsen, brauchen Platz.

Je nach Größe sollte man ge-
nug Abstand einhalten und die
Gehölze in leichter Zickzacklinie
pflanzen. Bei Formschnitthe-
cken gilt: Sie mögen es enger.
„Hecken aus heimischen Blü-
ten- und Wildgehölzen verbin-
den Schutz, Struktur und Nah-
rung – und sie bleiben über das
Jahr hinweg lebendig“, erklärt

Popp.
„Mit kluger Auswahl lassen

sich Blütezeiten und Fruchtrei-
fe so staffeln, dass Insekten
und Vögel lange davon profi-
tieren.“

MULCHEN HILFT

Die neuen Pflanzungen brau-
chen ausreichend Wasser.
Eine dünne Mulchdecke aus
organischem Material hilft,
den Boden feucht zu halten
und fördert zudem das Bo-
denleben. Gartenbauexperte
Popp rät, die Oberfläche flach
zu lockern und langfristig Hu-
mus aufzubauen. Das sorgt
dafür, dass der Boden aufnah-
mefähig bleibt und die Gieß-
intervalle länger werden.

Die Gartenaufgabe ab September: Zwiebeln von Frühblühern setzen. Foto (Archiv): Christin Klose

kommt, dann braucht es einen
wie ihn, der einfach Mut macht.
„Endlich glücklich“ - das ist
Schroeders Mantra. Natürlich ist
die Welt aus den Fugen – aber sei-
ne eben nicht. Bei Schroeder
läuft´s: Alles ist in Butter, alles ist
save, alles gibt es doppelt und
dreifach in trockenen Tüchern:
den Bausparvertrag, die Lebens-
versicherung, die Freundin. Aber
wie lange geht das gut? Ist nicht
auch das Glück endlich? Und was
kommt danach? Diese Fragen
wird Schroeder beantworten.
3 11.Oktober: Suchtpotenzial
„(S)hitstorm“ (Großer Saal)

Die neue Show von Sucht-
potenzial kommt mit den größ-
ten Hits von früher und heute.
Zwei Frauen, vier Programme und
zwölf Jahre Bandgeschichte an
einem Abend. Vom Frühwerk
„Alkopop“ über virale Videos wie
„Mett-Tourette“ und große Hym-
nen wie „Ficken für den Frieden“
bis zur „Dumm-fickt-gut“-Oper
wird das Oeuvre zelebriert und
vor allem neu kommentiert. Mit
den legendär albernen Dialogen
von Julia und Ariane wird das
ruhmreiche und grandiose Werk
dramaturgisch neu ins Weltge-
schehen eingeordnet. Hit me
Suchti one more time!
3 21. Oktober: Vince Ebert
„Vince of Change“ (Großer
Saal)

Es gibt sie noch, die guten
Nachrichten: Kürzlich hat ein Mit-
glied der letzten Generation ein
Kind bekommen. In Berlin gibt es
einen Senatsbeschluss, nach dem

neue Straßen nur nach weibli-
chen Personen benannt werden
dürfen. Sackgassen inbegriffen.
Wie bitte soll man das als Satiriker
noch toppen? Doch Vince Ebert
gibt nicht auf. Nach außen mag
der Wissenschaftskabarettist ein
alter, weißer Mann sein. Doch das
ist nur ein soziales Konstrukt. In
„Vince of Change“ outet er sich
als 32-jähriger braungebrannter
Surflehrer aus Kalifornien und
spricht damit vollkommen neue
Zielgruppen an.

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.

Aquaristik-Kurs für
Kinder
HEMMINGEN. Die Aquaristik-
abteilung des Stanze Garten-
centers in Hemmingen lädt am
Freitag, 7. November, Kinder
und Jugendliche von acht bis 14
Jahren zu einem besonderen Er-
lebnis ein: Beim Kinder-Aquaris-
tik-Kurs können die jungen Teil-
nehmer gemeinsam mit ihren El-
tern unter fachkundiger Anlei-
tung ihr erstes Aquarium ein-
richten.

Begleitetwerden siedabei von
den Aquaristik-Experten Rene
Gummert (Stanze Gartencen-
ter), Marcel Moore (Tetra) und
Thomas Meyer (Sera). „Neben
unserem komplett ausgestatte-
ten 54-Liter-Starter-Aquarium
erhalten die Kinder auch Boden-
grund, Dekoration, Wasser-
pflanzen und weiteres Zubehör
– alles zusammen für nur 49,99
Euro“, erklärt Marcel Moore von

Tetra. Thomas Meyer von Sera
ergänzt: „Der Warenwert liegt
bei über 150 Euro. Außerdem
vermitteln wir alle wichtigen
Tipps für die Pflege des ersten
eigenen Aquariums.“

Die Teilnehmerzahl ist auf
zehn Kinder begrenzt, eine vor-
herige Anmeldung in der Aqua-
ristikabteilung ist daher erfor-
derlich. Der Kurs beginnt um
16.30 Uhr im Bistro des Garten-
centers. Nach einem spannen-
den Nachmittag gehen die Kin-
der mit ihrem eigenen Aquarium
nach Hause – und schon wenige
Tage später können die ersten Fi-
sche einziehen. „Auch nach
dem Kurs stehen wir den jungen
Aquarianern und ihren Eltern
mit Rat und Tat zur Seite“, be-
tont Rene Gummert, der das
Hobby auch privat mit Begeiste-
rung betreibt.

Kartoffelfest in
Schloß
Ricklingen
SCHLOSS RICKLINGEN. Der
Schützenverein Schloß Ricklin-
gen richtet auch in diesem Jahr
das mittlerweile traditionell ge-
wordene Kartoffelfest aus und
lädt am Samstag, 27. Septem-
ber, auf „Heimbergs-Hof“, Im
Dorfe 21a-f, ein.

Diese Veranstaltung beginnt
um 11 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst zu Erntedank. Es
werden leckere Speisen rund um
die Kartoffel, selbstgebackene
Kuchen, frischgeräucherte Fo-
rellen vom Angelsportverein
Schlori und diverse Getränke zu
familienfreundlichen Preisen an-
geboten.

Zum Verkauf hat Janina Dorn
individuelle Geschenke und
Dekoartikel aus Cerapour/Ray-
sinoderanderemGießpulver an-
gefertigt.AlleArtikel sindvon ihr
persönlich handgegossen.
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